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Dämmstärke 8+2 cm Tiefpunkt

e=2x Lasthaken à 30kN
in Maschiennraumdecke

freie Arbeitsfläche vor der
Steuerung, Beleuchtung min.
200Lux am Boden

RAÖ 2,5% der Schachtgrundfläche
durch Rauchmelder gesteuerte 
gemäß BSK

Dämmstärke 8+2cm Tiefpunkt

20

17
5

Regenfallrohr 
zur Entwässerung 
Dach Maschienenraum 
durch Attika 
auf das Hauptdach.

RAÖ 2,5% der Schachtgrundfläche
durch Rauchmelder gesteuerte 
gemäß BSK

Notüberlauf 
Attika

Schachtentrauchung mit
F90-Kanal im Maschinenraum,
bauseitig / Rohbau
Wärmegedämmte Lüftungs- und
Entrauchungshaube mit RWA-Klappe
durch AN Aufzug.
Geometrisch freien Abzugsfläche
von min. 0,47m²,
Einsatz (Dämmung und Eindichtung
und Transport auf das Dach)
durch Einsatz Dachdecker/Bauklempner.

Schachtentrauchung durch den
Maschinenraum über Dach führen, 
min. 2,5% der Grundfläche, 
min. 0,47m², mit Schutz vor
Regen und Insekten. F90 Qualität,

RAÖ ≥ 1,0 m²
durch Rauchmelder
gesteuerte 
gemäß BSK
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Be- und Entlüftung, thermostatgesteuert
mit Wetterschutzgitter.
Temperaturbereich +5° bis +40°.
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Bodendurchbruch

2% Gefälle

Dacheinlauf RW

PV-Modul z.B. als Glas/Glasmodul

Wechselrichter

Wetterstation

Schwanenhals

Unterverteilung

Trasse, feuerverzinkt, 
mit verschraubbarem Deckel

Blitzschutzklasse 2
Fundamenterder, Flachstahl, feuerverzinkt

Ableitung, nach oben gehend, 
Runddraht, feuerverzinkt
Ableitung, durchgehend, 
Runddraht, feuerverzinkt
Ableitung, von unten kommend, 
Runddraht, feuerverzinkt
Klemmverbinder Fundamenterder
Anschluss Potentialausgleich
Fangeinrichtung, Runddraht, Aluknet

Fangstange, allgemein, H= 3,0m

Fangstange, isoliert, H= 3,0m

Fangspitze, Aluknet, L= 0,6m, 45° geneigt

Trennstelle

Hochspannungsfest isolierte Leitung
Sekuranten

Verstärkte Anschlagpunkte

Zwischenhalter oder EAP

Wandverstärkungen in Bädern und WC's sind den 
Wandansichten zu entnehmen !

Höhenangaben beziehen sich auf OKFF sowie Achsmaß der
Unterkonstruktion.

UK für Oberschränke und eventuelle Wandmontagen
Angabe Achshöhe ü. OKFF / Bretthöhe = 0.30m

Unterkonstruktionen

Index ÄnderungDatum Bearb.

WD (l / b)    Wand-Durchbruch

WS (b / t)    senkrechter Wandschlitz

FD (l / b)    Fußboden-Durchbruch

Klärung!

TÜR NEU

DD (l / b)    Decken-Durchbruch

Änderung ! (neu)

TÜR BESTAND

+/-0.00 OKFF +/-0.00 OKRDSchnittlinieA

F
Li
T
P
NS
BW

OK
UK
VK
RD
FF
BRH
LRH
UZ
ST
FT
OL

WA
WD
WS
AD
GA
RD
T 30
T 90
RS

Wandaussparung
Wanddurchbruch
Wandschlitz
Abgehängte Decke
Glasausschnitt in Tür
Tür, rauchdicht
Tür, feuerhemmend
Tür, feuerbeständig
Rauchschutztür

Fliesen
Linoleum
Teppich
Parkett
Naturstein
Betonwerkstein

GK
PA
GF
RF
MF

Elektro
Heizung
Lufttechnik
Sanitär
Bodendurchbruch
Deckenaussparung
Deckendurchbruch
Deckenschlitz
Fundament-Durchbruch
Unterzugdurchbruch

Elt
Hz
Lft
San
BD
DA
DD
DS
FD
UD

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Rohdecke
Fertigfussboden
Brüstungshöhe
Lichte Raumhöhe
Unterzug
Sturz
Flachsturz
Oberlicht
Gipskarton
Putz Anstrich
Glasfaser
Rauhfaser
Mineralfaser

Gültig nur in Verbindung mit der geprüften Statik! Alle Maße 
sind eigenverantwortlich am Bau zu prüfen und mit den 
Architektenplänen zu vergleichen! Unklarheiten und Widersprüche
in den Plänen sind mit dem Planverfasser vor der Ausführung zu klären!
Auflagen der Bauaufsicht sind zu berücksichtigen!

01 DZ

zusätzlichen Regablauf eingeizeichnet im vorderen Bereich, wo das alte Dach abgebrochen wird

Entrauchung bei Aufzugsschacht eingetragen,
Aufzugsmaschinenraum: Flachdach auf Hauptdach entwässern,
Regenabläufe etwas verschoben, angepast nach Gefälleplanung Rockwool,

Pläne der Fachplaner eingearbeitet.

30.04.25

DZ02 24.06.25
Dach entsprechend wegen Aufstockung überarbeitet
Blitzschutz TGL entnommen, 4 PV Paneele entfernt,

DZ03 04.07.25
DZ04 17.07.25 Inspektionsweg angepasst
DZ11.08.2505 Einzuhaltende Vorgaben von der R+V Allgemeine Versicherung AG, Textteil übernommen.

06 10.10.25 RWA wurde verschoben, Dachausstieg wurde eingeplant,
RS
RS

07 27.11.25 Attikaverlauf zwischen Achse 4 und 5 angepasst.-Verschiebung Notentwässerung Einlaufpunkten 
Attika Anpassung im Bereich Brandwand zu Bestand

SW-Entlüftung

08 02.02.26 Inspektionsweg angepasst DZ

TH/DZ/RS

09 13.02.26 Entfall Durchbrüche HLS RS
RS10 16.02.26 RAÖ an Lüftungsschacht

05 26

12.05.2026

RS11 12.05.26 PV Anlage

Spannelement

Kraftbegrenzer

St. Elisabeth Krankenhaus - Damme
ZENTRALE NOTAUFNAHME

WRWR

WW

Aufzug:
Wärmegedämmte
Lüftungs- und Entrauchungshaube 
mit RWA-Klappe durch AN Aufzug.

Einsatz (Dämmung, Eindichtung und 
Transport auf das Dach) 
durch Dachdecker / Bauklempner.

- Ausführung 
  Foliendach
- Abdichtungdach muss
  schwerentflammbar 
  sein.
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